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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
die Konzertaktion der Lebenslaute war ein Höhepunkt, hätte aber mehr Publikum verdient. 
Für Aufsehen auf dem 14. Sachsen-Anhalt-Tag sorgte unser kleiner Karriere-Truck der 
Bundeswehr. Er war eine unserer Antworten auf die übergroße Repräsentanz der Bundeswehr 
auf dem Landesfest.  
 
Der 207. Friedensweg am Sonntag, den 03. Oktober 2010 findet 
wieder zusammen mit dem Hoffest  Naturpark Colbitz-Letzlinger Heide 

zum Tag der Regionen (www.tag-der-regionen.de)statt. Von 10 bis 17 Uhr 

gibt es in Lindhorst in der Lindenstraße 17 wieder ein buntes Programm. 
Das Motto des bundesweiten Aktionstages ist in diesem Jahr „Wer weiter denkt - kauft 
näher ein“ Die Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe ist ein Element der nachhaltigen 
Entwicklung. Darauf soll der Tag der Regionen  hinweisen. Der Bundesverband der 
Regionalbewegung ist im Internet unter www.regionalbewegung.de zu finden.  
 
Doch die Region der Colbitz-Letzlinger Heide wird wertvoller Entwicklungspotenziale 
beraubt, da im Kerngebiet für Krieg und Zerstörung geübt wird, um u. a. ferne Handelswege 
abzusichern, wie es der ehemalige Bundespräsident Horst Köhler offen gesagt hat.  
 
Den Auftakt des Hoffestes bildet um 10 Uhr der Regionalgottesdienst zum Erntedankfest 
in der Kirche. Der Gottesdienst wird musikalisch umrahmt.  
Das Betreuungsforstamt Letzlingen ist auf dem Hoffest wieder präsent und informiert rund 
um den Wald und seinen Rohstoff Holz. Holzspielzeug wird an einem weiteren Stand 
präsentiert. Eine feste Größe auf dem Hoffest ist wieder Nicole Nikolaus vom 
Hollerbuschhof  (www.hollerbuschhof.de) mit ihrem Stand. Ferner darf ein Imker nicht 
fehlen.   
Jörg Lauenroth-Mago ist als Gewerkschaftsfunktionär nicht nur gut zu den Menschen, 
sondern auch zu seinen Tieren auf dem Hof (Galloway-Zuchtbetrieb nach Demeter). Auf 
einem Grillstand kann man sich von Geschmack seiner Produkte überzeugen.  
Die Mühlenbäckerei Düsedau (www.muehlenbaecker-duesedau.de) ist auch vertreten.  
Darüber hinaus lebt das Hoffest von der Vielfalt, deshalb freuen wir uns über Kuchenspenden, 
die die Finanzierung des Festes unterstützen. Aber nur durchgebackener Kuchen, keine 
Torten! 
 

Erinnerung 
Willst du immer weiter schweifen? 
Sieh, das Gute liegt so nah. 
Lerne nur das Glück ergreifen, 
Denn das Glück ist immer da. 
 

Johann Wolfgang von Goethe 



Die Spezialitätenbrauerei Eckart (www.brauerei-eckart.de) wartet wieder mit den 
entsprechenden Getränken auf. Man kann an diesem Tag der Brauerei auch in den 
Kupferkessel gucken (Am Diek 12).  
Wie in den Vorjahren gibt es Fotoausstellung von Bernd Luge.  
Elke Luge stellt ihr Ziegenböcke vor, die sie in der Landschaftspflege einsetzt. 
Der Nabu Kreisverband Ohrekreis e. V. (www.nabu-ohrekreis.de) ist ebenfalls wieder mit 
einem Stand vertreten.  
Die Kinder brauchen sich beim Hoffest nicht zu langweilen, dafür sorgt der 
Kinderförderverein Colbitz Lindhorst e. V. und ab 15 Uhr „Zirkus Knopf“ mit seiner 
Direktorin Antje Hildebrandt.  
Zum Abschluss des Hoffestes gibt es gegen 16 Uhr nach Zirkus Knopf einen etwa 5 km 
langen Spaziergang durch den Ortsteil nördlich der Lindenstraße. Der Weg führt auch an der 
Bockwindmühle vorbei.   
 
Kontakt zum Hoffest: Heidrun Wehde  039207-80501 
 
Wir bekommen zum Friedensweg und Hoffest auch Besuch vom Aktionskreis freie Senne   
(www.initiative-gegen-krieg-paderborn.de), die sich gegen dortige Kampfdörfer einsetzen. 
Trotz der räumlichen  Entfernung sind uns diese Menschen doch recht nahe.  
 
Am 02. Oktober 2010 bietet der Nabu eine Fahrradexkursion in die Pilze mit Treffpunkt 
um 09 Uhr an der Lindhorster Kiesgrube an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt: Anmeldung 
erforderlich unter  039207-81254, E-Mail kontakt@nabu-ohrekreis.de. 
 
Zum Arbeitstreffen finden wir uns am Mittwoch, den 09. Oktober 2010 um 19 Uhr in 
Samswegen bei Familie Schubert (Kommunikationsweg 10) ein.  
 
Am Donnerstag, den 14. Oktober 20 Uhr gibt es in Salzwedel im „Hanseat“ in der 
Altperverstraße 23 die Premiere von „Annikas (Alp-) Traum“. Das Stück ist eine 
Produktion der Klimaschutz-Theatergruppe der KURVE Wustrow und widmet sich auch 
diesem Thema. Eintritt 6, - €, ermäßigt 4,- € 
Die Einnahmen, werden ohne Abzug zur Unterstützung der Flutopfer in Pakistan an das 
Bündnis Entwicklung Hilft - Gemeinsam für Menschen in Not gespendet. 
 
vom 19. bis 21. November 2010 tagen die Regierungschefs aller NATO-Länder, um die neue 
NATO-Strategie zu verabschieden. Dazu gibt es eine Koalition „Nein zum Krieg – nein zur 
NATO“ bereitet gemeinsam mit unseren portugiesischen Partnern vielfältige Aktionen in 
Lissabon vor (www.no-to-nato.org). 
  
Die erste bundesweiten Aktionskonferenz für die Friedensbewegung PAXX 2010 - Peace 
Action Trainings findet vom Freitag, 29. Oktober bis Montag, 01. November 2010 
(Aktionstag) in Mannheim, Volkshaus Neckarau statt. Im Programm stehen: 
Workshops und Seminare, u.a zu gewaltfreien Aktionen, zivilem Ungehorsam, ziviler 
Konfliktbearbeitung, Rebell Clown Action, Großpuppenbau, Strategieplanung, z.B. in den 
Bereichen Atomwaffen und Militärbasen, Rechtliches, Straßentheater, Kommunikations-
guerilla, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit ... mit vielen erfahrenen ReferentInnen 
 
Zur Überbrückung der Wartezeit auf das Hoffest empfehle ich den 11. Colbitzer 
Kulturherbst vom 24. September bis 01. Oktober 2010 (www.molkerei-colbitz.de) mit 
interessanten Veranstaltungen. 
 
 
Euer 
 
Helmut Adolf 


